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Presseinformation       
                     Orth/Donau, 29.8.2017  
Nationalpark-Veranstaltungstipps im September 

Der Sommer nimmt langsam Abschied – es wird kühler und das Licht ist golden. 
Zugvögel machen sich auf die weite Reise, das Laub färbt sich und die 
Herbstfrüchte reifen. Genießen Sie diesen Wechsel der Jahreszeit in der Natur bei 
unseren Programmen während der kommenden Wochen. 
 
Röhrende Hirsche im Wilden Wasserwald (Abendliche Schiffsfahrt) 
Nur während der herbstlichen Paarungszeit hört man das typische Röhren des 
Rothirsches, des größten frei lebenden Wildtieres im mitteleuropäischen Raum. Hirschfell, 
Geweih, Klauen und Trittsiegel illustrieren seine Biologie und Ökologie und führen zum 
Thema Wildtier-Management im Nationalpark. Bei einer nächtlichen Ausfahrt auf der 
Donau mit der Tschaike nähern wir uns angestammten Brunftplätzen, wo man, Glück 
vorausgesetzt, die klangvollen Rufe der Hirsche hören kann. 
Samstag, 2., 9. und 16. September, 18 Uhr, Orth/Donau 
 

Führung auf der Schlossinsel: Nattern - elegante Jägerinnen 

Gemeinsam mit Nationalpark-RangerInnen erkunden Sie die Schlossinsel im 
schlossORTH Nationalpark-Zentrum. Erfahren Sie dabei jede Menge Wissenswertes und 
Verblüffendes zur Tier- und Pflanzenwelt der Donau-Auen mit einem wechselnden 
Schwerpunktthema: Im Schlangengehege können Sie Würfel-, Ringel- und Äskulapnatter 
erspähen. Wie leben diese Tiere, wie jagen sie? Wie überwintern sie? 
Sonntag, 3. September, 14.30 Uhr, Orth/Donau 
 
Dem Rothirsch „losen“ (Nachtwanderung) 
Die Hirschbrunft lässt das Herz eines wahren Naturfreundes höher schlagen. Während 
des Jahres lebt der Rothirsch sehr verborgen im Auwald. Nur zur Paarungszeit ist sein 
Ruf weithin hörbar. Gemeinsam mit einem Förster „losen“ (hören) Sie der Hirschbrunft im 
Tarnversteck hautnah zu. Im Schloss Eckartsau klingt die Tour bei Wildschinken und der 
einen oder anderen Anekdote aus einem Försterleben gemütlich aus. 
Wanderung teilweise abseits der Wege (ca. 6-7 km) - bitte festes Schuhwerk und dem 
Wetter angepasste, geräuscharme Outdoorkleidung tragen! 
Sonntag, 3., 10. und 17., Mittwoch, 6. und 13. sowie Freitag, 8. und 15. September, 
18 Uhr, Eckartsau 
 

Fledermäuse im Nationalpark (Nachtwanderung) 

Ein abendlicher Spaziergang durch die Orther Auen führt Sie durch den Lebensraum 
verschiedener Fledermausarten. Als Höhlenbewohner sind sie außerhalb der alten 
Gemäuer auf Baumhöhlen angewiesen. Begleiten Sie eine Fledermausexpertin durch die 
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Wälder des Nationalparks und lauschen Sie mit einem Spezialgerät den nächtlichen 
Jagden der Fledermäuse! 
Mitzunehmen: festes Schuhwerk,  Insektenschutz, kleine Taschenlampe. Bei Regen muss 
der Termin abgesagt werden! 
Samstag, 9. September, 19.30 Uhr, Orth/Donau 
 
Mit dem Förster in die Au 
Die Donau-Auen rufen! Ziehen Sie mit einem Forstexperten los und lernen Sie den 
Auwald im Herbst kennen. Was versteht man unter „Weicher Au“? Welche Bäume 
wachsen in der „Harten Au“? Was macht der Hirsch bei Hochwasser? Und wer lebt sonst 
noch im Auwald? Alte und neue Geschichten rund um Wald und Wild versprechen einen 
kurzweiligen und spannenden Ausflug. 
Sonntag, 10. September, 15 Uhr, Eckartsau 
 
Zu Besuch bei Waldkauz, Waldohreule und Uhu (Familien-Nachtwanderung) 
Sowohl Waldkäuze, Waldohreulen als auch Uhus brüten im Nationalpark Donau-Auen. 
Ihre Ansprüche an Brutplatz und Jagdgebiet sind aber sehr unterschiedlich! Spielerisch 
entdecken wir den Lebensraum und den Lebensrhythmus der drei Arten. Wir begeben 
uns auf Spurensuche und lauschen nach Einbruch der Dämmerung den geheimnisvollen 
Eulengesängen. 
Es wird warme, wetterfeste und möglichst geräuscharme Kleidung und die Mitnahme 
einer Stirn-/Taschenlampe empfohlen. 
Samstag, 16. September, 18 Uhr, Orth/Donau 
 
SPEZIALTIPP: Campfire im schlossORTH Nationalpark-Zentrum 
Der Nationalpark Donau-Auen bittet Groß und Klein zu einem gemütlichen 
Herbstnachmittag ins schlossORTH Nationalpark-Zentrum. Wärmende Feuerkörbe, 
Familienprogramm und gastronomische Verlockungen warten. Highlight ist das Konzert 
mit der Formation „Donauwellenreiter“! 
Sonntag, 17. September 2017,  14-19 Uhr, Orth/Donau 
 

Gemma Abendsegler schaun (Abendprogramm) 

Die Donau-Auen eigenen sich sehr gut, um den bereits bei Dämmerung fliegenden 
Abendsegler zu beobachten - wenn diese Fledermausart sich aus ihren Schlafquartieren 
in den Bäumen erhebt und in die zum Teil weit entfernten Jagdgebiete fliegt. Sie erfahren, 
warum gerade im Herbst diese Fledermäuse so häufig sind, wie schnell sie wirklich 
fliegen können, wie sie sich dabei anhören und wieso Windräder für sie problematisch 
sein können. Da wir vor Ort bleiben, können Sitzgelegenheiten mitgenommen werden. 
Mitzunehmen: festes Schuhwerk, warmes Gewand, Insektenschutz, kleine 
Taschenlampe, Fernglas, Sitzgelegenheit (Decke oder Dreibein). Bei Regen muss der 
Termin abgesagt werden! 
Sonntag, 17. September, 19 Uhr, Bad Deutsch Altenburg 



 Seite 3 von 3 

Mythos Waldkauz – unheimlich heimlich, aber stimmfreudig (Nachtwanderung für 
Erwachsene) 
Im Herbst beginnt nachts im Auwald ein Konzert aus kreischenden, jaulenden und 
gellenden Lauten: die Herbstbalz der Waldkäuze! Jungtiere sind auf Reviersuche, aber 
die Grenzen bereits besetzter Reviere werden lautstark verteidigt. Der heulende Gesang 
und die geheimnisvolle Lebensweise haben den Waldkauz in Verruf gebracht. Auf dieser 
Wanderung werden Sie aber die Schönheit dieser mystischen Gesänge entdecken. 
Es wird warme, wetterfeste und möglichst geräuscharme Kleidung und die Mitnahme 
einer Stirn-/Taschenlampe empfohlen. 
Freitag, 22. September, 18.45 Uhr, Eckartsau 
 
Nachtaktiv im Auwald (Nachtwanderung) 
Wenn es dämmert, beginnt das geheime Leben der Finsternis. Käuze rufen, Rehe bellen, 
Nachtigallen schlagen in die Stille der Nacht. Ausgerüstet mit einem Bat-Detektor orten 
wir Fledermäuse. Mit etwas Glück beobachten wir Biber. Doch warum sind manche Tiere 
überhaupt nachtaktiv? Welche Anpassungen an das Nachtleben gibt es? Und was 
bedeutet Lichtverschmutzung? 
Samstag, 23. September, 20 Uhr, Schönau 
 
Geführte Bootstouren 

Noch bis zum 22. Oktober sind die beliebten Boots-Exkursionen auf der freien Donau und 
in idyllischen Seitengewässern buchbar. An Sonn- und Feiertagen finden Touren mit 
Schlauchboot und Tschaike für Individualgäste statt, weiters an fixen Terminen 
abendliche bzw. frühmorgendliche Kanu-Fahrten. Für Gruppen sind Bootstouren zum 
Wunschtermin buchbar. 
 
 
Näheres zum kompletten Besucherprogramm auf www.donauauen.at 
 
Detail-Info und Anmeldung für alle Angebote: 
schlossORTH Nationalpark-Zentrum 
Tel. 02212/3555 bzw. schlossorth@donauauen.at 
 

 

Für Presserückfragen: 

Nationalpark Donau-Auen GmbH, Mag. Erika Dorn  
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